
60 Kandidaturen

Peter Reichel

Warum will ich für den sächsischen Landtag 

kandidieren?

In meinem Wahlkampf zum Bürgermeister der 
Gemeinde Callenberg, den letztlich ein auswärtiger 
CDU- Kandidat gewann, hörte ich immer wieder 
folgenden Satz: „ Mit der CDU sind wir seit Jahren 
gut gefahren!“.

Eine Antwort auf das „wohin“ bekam ich nie.

Der Stand des Freistaates nach 23 Jahren CDU mit 
wechselnden Partnern ist erschreckend und ich 
möchte daran mitarbeiten das zu ändern.

Besonders mit meiner, eher seltenen, Mischung 
aus Beruf und politischer Überzeugung hoffe ich 
den Linken auch dort Ohren zu öffnen wo diese 
bisher eher ablehnend verschlossen waren.

Und so sehe ich meine politischen Felder am 
ehesten in der öffentlichen Sicherheit und damit 
wieder dem Stellenabbau bei der Polizei aber auch 
bei der Stärkung der Kommunen als Dienstleister 
des Staates für seine Bürger und im Kampf gegen 
den Privatisierungs“wahn“ des Freistaates.

Ich sehe mich jedoch durchaus kritisch gegenüber 
den Entwicklungen im Landesverband der Linken 
in Sachsen und werde auch dort dafür kämpfen 
das einige ungünstige Entwicklungen, wie 

Ämterhäufungen und Kritikunfähigkeiten wieder 
weniger werden, denn sonst sind wir wirklich nicht 
anders als alle anderen, jedweder Coleur.

Biographie

• geboren am 30. September 1969 in Karl-Marx-
Stadt, jetzt Chemnitz, und als „gelernter 
DDR-Bürger“...

• 10 Jahre POS und diese erfolgreich 
abgeschlossen

• 2 Jahre Berufsausbildung als 
Instandhaltungsmechaniker und auch diese 
erfolgreich bewältigt

• ab 1988 Fachschulstudium an der OHS der 
Grenztruppen „Rosa Luxemburg“ in 
Staatswissenschaften

• als Berufssoldat der Grenztruppen der DDR, 
das Studium mit Fachschuldiplom 1990 
abgeschlossen

• seit 1990 bin ich verheiratet und habe zwei 
Kinder

• ab 1990 im Verlauf der Wende zunächst beim 
Grenzschutz der DDR und ab

• Oktober 1990 beim Bundesgrenzschutz und 
dort seit 1992 Polizeibeamter

• ab 1987 zunächst als Kandidat und später 
Mitglied der SED aber im Verlauf der Wende 
und der Änderung zur PDS aus der Partei 
ausgetreten ohne die Sympathie für die einzige 
Vertretung der Schwachen aufzugeben

• seit 2009 wieder aktives Mitglied der Partei 
DIE LINKE und seit 2009 Gemeinderat für DIE 
LINKE in der Gemeinde Callenberg

• berulich stets gewerkschaftlich im 
Berufsverband des Bundesgrenzschutzes und 
der Bundespolizei engagiert und Mitglied des 
örtlichen Personalrats der Dienststelle
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